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MtlliWMt M Wlchn Mu>» Vl. 275.
(2764-3) Nr. 5243.

Crecutive
"tealitätell-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfclt»
" l rd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . F>.
nnnzprocuratur für Kram von ttaibach di«
^ecutive Versteigerung der dem Math.
^stcr von Dolenjava« gehörigen, gcrichl-
'ch auf 205)8 fl. 22 lr. «eschew, Rca-

"lat s^,„int An- undZugehör, «ud Urb..
" r . ^20 im Grundbuche Landstraß vor,
^Ulmcnd, bewilliget und hiczu drei Fcil-
'etungs-Tagsatzungen, und zwar die esste

aus den
«. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,

"Nd die zweite auf den
10. J ä n n e r

und die dritte auf den

10. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr AmtSlanzlei hicrgerichts mit dcm
Anhange angeordnet worden, daß die Pfund«
rcalität bei der elften und zweiten Fellbie-
tung nur um oder über den Schätzung«,
werth, bei dcr dritten aber auch unter dem-
selben hintangegebcn werden wird.

Dic LicitationSbcdingnissc, wornach
inblicsondcre jeder tticitanl vor gcmachlcm
Anuolc ein Wpcrc. Badium zu Handen
dcr tticilalionSlommission zu cilegcu hat,
sowie das SchätzungSprolololl und der
Orundliuchscxlract lönucn in der diesgc-
richllichen Registratur cingefehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gmlfeld, am
8 September 1871.

(2751—3) Nr. 5298.

Erecutive Feilbietung.
Bon dem l. l. Bezirlsgerichlc Planina

wird hiemit bekannt gemacht:
Es fci über das Ansuchen des Herrn

Mathias Koren, durch den Machhaber
Friedrich Koren von Planina, gegen Paul
Iuoal,c,ö von Slivic wegen 2us dem Zah-
lungsaufträge vom 25, September 1865
fchuldigcn 157 fl. 50 lr. ö. W. e. «. o.
ii, die executive öffentliche Versteigerung
der dem letzteren gehörigen, im Grunb-
buchc HaaSbcrg und Urb. - Nr. 265,
Pfarrlirchengilt St . Maraaretha zu Pla»
nina 8u1) Urb.-Nr. 66, 11lb..Nr. 20 Ä(!
Kirchcngilt St . Martini in Planina und
8,id Urb.-Nr. 14 k<1 Kirchengilt St . Hie.
ronymuS zu Eibenschuß, im gerichtlich er«

hobenen SchätzungSwerlhe von 5800 f l .
ü, W , gewilliget und zur Vornahme der»
selben die exec. Feilbietungs - Tagfatzun-
gcn auf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 7 1 und
2 3. J ä n n e r und
2 3. F e b r u a r 1 8 7 2 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier»
gerichts mit dem Anhange bestimmt »vor«
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbictung auch unter dem
Schätzungswcrthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

DaS Schätzunysprolololl, der Grund-
buchsextracl und die LicitalionSbebingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l BezirlSaericht Planina, am
22. September 1871.
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(2663—1) Nr. 7779.

UebertraMig
executive Feildietung.

Von dcm k, t. Bezirksgerichte Feistriz
Wird bekannt gemacht:

Ei> sei die mit Bescheid vom 18ten
Jul i 1871. Z«H1 5116, auf dcu 24ten
October 1871 angeordnete dritte executive
steilbietung der dem Anton C'ligai vau
Parje Nr. 8 gehörigen, iin Grundbuchs
aä Gut Mühlhofen «ud Urb..Nr. 73
vorlommcndc» Ncalilät auf den

26, I an >, er I 8 7 2 ,
Vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dcm
vorigen Anhange übertragen worden.

K. t. Bezirksgericht Fcistriz, am
22. October 1871. ^

(2787-2s Nr. 4525.

Erccutive
Rcalitäteu-Versteigerung.

Vom k. k. B<zilkögciichte Scoosclsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche» der k l, Finanz»
procuralur von ^aibach die executive Ver
steigerung der dem Jakob Slcito von
Oukujc geliorigc», gerichtlich aus 2835 fl.
geschätzten Realität Urd -^ir. 82 aä Hc:r.
schuft ^uc^g bewilligt nud hiczu drci
Feilbictungs T^gsatznngcn, und zw^r die
erste auf den

2 2. D e c e m b e r l 8 7 I ,
die zweite auf den

2 3. I ä n ncr
und die drille auf den

2 3. F c b r u a : 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gcrichtskanzlci mit dcm Anhange an-
geordnet worden, daß dic Pfand, calilal be:
der crstcn und zwcilcn Fcildiclung nur um
oder übcr dcn Schätzungswcrlh, bri der
dritten abcr auch nntcr demselben hint-
angegeben wcrdcn w id .

DlrLicitalionsbtdingmsse, woroach ins-
besoudcre jeder Vic l̂aut vc>r gcmachlcin Au^
böte ci'< I0pclc. Vadium zu Haudcn dc,
Licitations Commission zu cllcg.n hat, so
wie duS Schützlings - Prol^toll nnd der
Gruudbuchscxtract tönncn in der dies»
gerichtlich» n Rc^istraluv cingeschen wcrd.n.

K. l. Bezliisgcvichl ^cnosclscb, am
11. Octobcr 1871.

(2515—2) N-. 3092.

Grilllleruttg
an J o h a n n J a l u l i c von Koril io

und d<sscn Eldcn.
Von dcm t. t. Bezirlögcllch!!.' in V^ud-

straß wird dcm nubttannt wo bcfindlichen
Johann Iatnlic vo:» Korilno und dcssc»
unbekamtttll Erben hicnül trinuerl:

Es habe wider dicsclbcn bei diesen,
Gerichte Frau Katharina Mcla>r von
Glvßdoliua die Klage ans Aunlcnming
der Blsitz- und Eigcnthnmsrcchlc auf die
Realität »nd Post-Nr. 25l/d acl Gr»,nd-
buch Ätolriz iu Folge dcr Elsitzu»^ dann
um Gcwährnmschl'eibnng cingcbrachl, wor»
über zu müiidlichcn Verhandlung die Tag
satzung auf den

12. J ä n n e r 1 8 7 2 .
um 9 Uhr Vormittags angeorrncl wor-
den ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte uubckanr.t und dicsclbeü
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu dcrcn Vcrlictuua nnd
auf ihre Gefahr und Kosten den Michael
Ciglar von Glpsidolina als ^nrawr ^
aotum bestellt.

Johann Ialuli l l und seine Elben wer-
den hieuon zu dem Ende vcrstäüdigcl, da«
mit sie allmfalls n̂ rechtci- Zeit selbst er-
scheinen oder sich einen andern Sachwalter
bestellen, auch diesem Gerichte namhafl
machen, überhaupt im ordnungsmäßigcn
Wege einschreiten und die zu deren Ver-
theidigung erforderlichen Schritte eil,lri'
tcu lönnen, wid^igens dicse Rechtssache
mit dcm aufgestellten Emalor nach den
Bestimmungen der Gcrichlöuldnung ver-
handelt wevdcn und den Geklagten, wcl
chcn es übrigens ftei steht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu lieben, sich die aus einer Vcral).
säulnung entstehenden Folgen scllist bcizu-
messcn haben wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Landstruß. «,«
26. August 187l.

(2783—2) Nr. 3437.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Voin t. t. Bezirksgerichte Senosctsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirchenvor-
stel)ung oon Scnosetsch die executive Ver»
slcigciuug der dem Josef Zolel von Se-
nosctsch gehöligen, gerichtlich auf 2364 f l .
93 t i . geschätzten Realität Urb.- Nr. 65
aä Herrschaft Scnosctsch bewilliget und
hiczn drci Fcilbictllngs-Tagsatzungcn, und
zwar die erste auf den

16. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
die zweite auf den

16. J ä n n e r
und die drille auf den

16. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtstanzlci mit dcm Anhange
angemdnct worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder üdcr den Schätzungswerth, bei
der dlitttn aber auch unter demselben
hin!ansi.c.>cl.'cn werden wird.

Die ^icilations-Bcdingnisse, wornach
insdcsondcrc jeder Licitant vor gemachtem
Aüliolc ciü 10"/<, Vadium zu Handen der
^citations - Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotokoll nnd der
Glundbuchocxtract lönnen in der diesge-
richllicheli ))iegistlütur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Senosctsch, am
15. August 1«71

(2747-3) Nr7^6079.

Executive Feilbietung.
Von dem t, k. Bezirksgerichte Planina

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Geog Millllvc von Zirtniz gegen Anlon
K^cja von Iatobuvic wegen aus dem Ver-
gleiche vom 25. October 1865, Z. 5520,
schuldigen 149 ft. 18 tr. ö. W. o. 3. 0.
in tnc executive öffenll'che Versteigerung
der dcm ^ctztern gehörigen, im Grund-
duchc Haasdcrg «ud Ncif.-^tr. 149 und
I4'.)/2 vultommcuden Rculttät, im gelicht-
lich erhobenen SchatznngSwerthc von
4300 fl. ö. W., gewilligt und zur Vor-
nahme derselben die cxec. Feilbietungs-
Tugiatzungcii auf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 7 1 und
^ 2 3. J ä n n e r und

2 3. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
^crichlslmlzlci nnt dem Anhange bestimmt
wold",, d̂ ß die feilzubictellde Realität nur
bei der ktzlcn Fcilbietung auch unter dcm
Hchätzungomellhc au den Meistbietende»
hint^ngcgibcn werde.

Das Lchätznngsvrolotoll, der Grund-
buchr'cxtract und dle ^icitationSbedingnisse
löonen bci diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amlöslunden eingesehen werden.

i i . l. Bezirksgericht Planina, am
2. November 1871.

(2700—2) Nr^ 4615.

Erecutive
Rcalitätcu-Versteigeruttg.

Vom I. l. Beziltsgerichle Lack wlro
bekannt gemacht:

Es sei über A'.suchen der l. t. Fiuanz-
procur^tur îaiblich die executive Verslei-
gcrung dcr dem Simon Svols^t gchöri-
gc>', g,richtlich arif 2308 ft. gcschätz'ln. .m
Gruüdbuche der Hclrfchaft Lack l̂ ud Urb.-
')lr. 2030 vorlommcndcn, zu Wostcrt «ud
H.^Nr. 14 g«.lĉ cncn Hubrealiläl bewil-
l ig t ui'd hiczn drei FellbietungS-Tagsaz-
zi l^cn, und zw..r die crstc auf den

9. J ä n n e r ,
die zwcill.' auf den

10. F e b r u a r
und die drille auf den

9. M ä r z 1 8 7 2 ,
jedesmal Volmillags von 10 bis 12 Uhr, in
dcr Gcrichtskanzlci mil dem Anhange angc-
oroml worden, daß die Pfandrcalilät bei
dcr ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswerlh, bei dcr
drillen aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationöbeoinguisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Alibote ein 10perc, Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,

^ sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchs-Exlract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur ciligcsrhcn werden.

Uuter Einem wird fur den Johann
Ursic'schen Nachlaß zum OuiÄwr uä
aow,n Herr Primus Remic bestellt.

K. l . Bezirksgericht Lack, am 25ten
October 1871.

(2782—2) ^ ^ i r /458^ "

Executive
Realitäten-Versteigcrullg.

Vom t. l. Bezirksgerichte Scnosctsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS A. A. Gc-
rometta von Hrenowitz die executive Vcr«
stcigcrung dcr dcm Johann Gruden von
St. Michael gehörigen, gerichtlich auf
2499 f l . geschätzten Realität Ulb.-Nr. 981
u,ä Herrschaft Ndelsberg bewilliget und hiczu
drel FcilbietungS-Tagsatzungcn. und zwar
dic crstc auf den

2 3. D e c e in b e r 1 8 7 1 ,
die zweite auf den

2 3. J ä n n e r
und die dritte auf den

24. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichlstanzlei mit dcm Anhange an^
geordnet worden, daß die Pfandrcalität bci
der ersten und zweiten Fcilbletung nur um
oder über den Schätznugswcrlh, bci der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^lcitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<> Vadium zn H<mdcn der
tticitlltions-Commission zu erlegen hat, so
wie das Schätzungs'Prolokull und der!
Grundbuchs-Exttact können in dcr dicS-
gerichllichcn Registratur eingesehen wcrdcn.

K. t. Beziltsgcricht Scnosttsch, am
21. October 1871.

(2761—2) Nr. 5381.

Rcassllminmg dritter exec-
Realitätell-Versteigeruug.

Vom k. t. B^irtsgcrichle Gurtfeld
wird bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr t. k. Fi-
nanzprocuratur Laibach die exec. Versteige-
rung der dcm Franz Kern von Keischoorf
gehörigen, gerichtlich auf 1015 fl. gcschätz
ten Realität die im Grundbuchc dcr Herr-
schaft Thurnamhatt «>>!) Rclf-Nr. 272,
sammt An- nnd Zugehör wegen uns dcm
Stcueramlsrückstandanswcisc dem hohen
Aerar schuldigen 157 fl. 98 ' / . tr. rcassu>
mando bewilliget, und hiczu oic Fellbic»
lnngs-Tkgsatzung auf den

9. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
Vormittags von 9 bis 11 Uhr, in dcr
Amlslanzlei hicrgcrichtö mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanorcaliläl
bei dieser Fcilbietung auch nütcr dcm Schäz-
zungswcrthe hintangcgcbcn werden wird.

Die ^icitationSbcdingnissc, wornach
insbesondere jcder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
dcr ^ic'ltationscommission zu erlcgcn hat,
sowie das Schätzungsprototoll und dcr
Grundbuchsextract können in der diesgc-
richtlichcn Registratur eingeschen werden

K. l. Bezirksgericht Guikfeld, am
13. September 1871.

(2 '6 i j9^2)" Nr. 4616.

Erecutive
Realitüten-Verfteigeruttg.

Vom t. t. Bezirksgerichte âck wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz
procuratur ^aibach die executive Verstell
gcruug dcr dem Kaspar Franko gehörigen,
gerichtlich auf 2675 fl. geschätzte», im
Grunobuchc dcr Herrschaft âck «>»!) Urb»
^lir. 2032 vorkommende!', zu Wcslcrt^ld
H.-Nr. 17 gelcgcncn Hubrcalilüt bewilliget
und hiczu drci Fcilbictu»gö-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

13. J ä n n e r ,
die M i l e auf den

13. F e b r u a r
und die dritte auf den

1 6. M ü > z 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GericlMauzlci mit tum Anhange
angcoldnet worden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur

um oder über den Schätzungswerlh, bei der
dritten aber auch rmtcr demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der tticitationS-Commission zu erlegen hat,
so wie daS Schätzungöprotololl und der
Grundbuchsextract können in dcr dieS-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht ^ack, am 25len
October 1871.

( 2 7 4 8 - 2 ) Nr. 5398.

Dritte exec. Feilbietuug.
Vom k. l. Bezirksgerichte Planina

wird hiemit bekannt gegeben:
Es werde die mit Bescheid vom I6ten

September 1864, Z. 4368, bewilligte
nnd mit Bescheid vom 25. Februar 1865,
Z. 1077, sistirtc dritte executive Fcilbic«
tungstagsatzung dcr dcm Michael Mahnc
vo» Gluhooo gehörigen, im Grundbuche
Haasberg «ird Urb. - Nr. 689 vorkom-
mende Realität ans den

12. J ä n n e r 1 8 7 2 ,
Vormittags 10 Uhr, hicrgerichts mit dein
Anhange angeordnet, daß obige Rcalilät
bei oicscr Tagsatzung auch uuter dem
Schätzungswcrlhc hintcuigcgclicn wcidci'
wird.

5k. t. Bezirksgericht Planim,, am
27. Scplcmdcr 1871.

(2776^-2) ' ^)Ir. 4305.

Crilltteruttg
an Ä i a r i a I a n c ö von Schlicrbcrg.

Von dcm t. k. Bezirksgerichte ^aaö
wird dcr Maria Iaucö von Schlucbcrg,
undckanutcu Duscins und Aufcnlhaltet',
hiermit erinnert:

Es hlibc Ios^f »Vtnbcc von Amarala
wider dicslldc dic Klage aus VerMU^
und Erlvschcueitlärung dcr Sutzuuil an
dcr Reallläl Uib.<»lr. 73 .^l Schl'ccdcrg
per 21 fl. uns d̂ m Schuldscheine vom
6. Ociodcr 183^ «>l!) rM08. 19. >̂ >>p'
tauber d. I , , Z 54305, tjicramtö einge-
bracht, wui übcr z»lr oldclUlichcn müüdllchcll
Verhandlung die Tagsotznug auf dcn

2 3. December 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des tz ^
a. G. O, augcorducl nuo der Gcllaglcn
wcgcn ihres unbekannten Auscnlhultes An'
drc Zuidersic von Altenmurtt als ^urlil«"'
!iä uowm auf seine Gefahr und Koslen
bestellt wurdc.

Dessen wird dieselbe zn dcm Ende
vcrstälidigct, daß sic allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich ciiicu
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen hade, widrigcns dicse
Rechtssache mit dcm aufgestellten Enralor
verhandelt werden wird.

K. k. Bcziltsgcricht Laas, am NcN
October 187I.

^2465—2) 0ir. 2250.

Vrilttteruttg.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Sittich

wird dem unbekannt wo bcfmdlichcn Va-
lentin Navotny von Alleumartt hiemit er-
innert :

Es habe Anna Grezouic verwitwet
gewesene Koöir von Altcnmarlt wider den-
selben die Klage ans Präiltalio„srcchlfcct>^
gnna. und Zahlung von 36l f l. 15 kr-
C. M . odcr m ö. W. von 379 sl. 31 n-
c. ». «. gul) in^o». 11. Angnst 1871, Zal)l
225)0, hicramtS überreicht, worüber z"''
summarischen Veihandlung die TagsalMlg
auf den

12. J ä n n e r 1 8 7 2 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dcm Anhange deS
8 l8dcr allerhöchsten Entschließnna vom
18. Octobcr 1845 angcordnct ""d d " "
Gcllagten wegcn scincS uubelamücn Äl'I^
ci'lhattcs Hr. Dr. Julius v. Wurzbacy
^aibach als 0uruwr uä ucwm au, 1«"
Gefahr und Kosten bestellt wnrdc.

Dcsscn wirv dcrsclbc zu dem ^ ' '
verständiget, daß cr allenfalls zu r c a ,
Zeit selbst zu erscheinen odcr stcl) c ^
andc.n Sachwalter zn bestellen " ' d "
namhaft zn machen habe, wldr'gem o '
Rechtssache mit dem ausgestellten <5ma'°
verhandelt werden wird. , . „

K. l. Bezirksgericht Sitt.ch, a " l l'«
Angnst 1871.
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" Man bittet diesen Preis-Courant in jeder Familie aufzubewahren. ~ ^ ( f

Porzellan-Preis-Tarif
Mlniksnicdcrlnftl in Mcn, Stndt, Unylrrgnssl Nr. 9.

Dusels enihält die groftte A,,0wal,l von sciiisl̂ ii i» nud a,,«ll,n,dische», ^Porzellan, Galanterie- und Häusliche»
Gegenstände» laut Tarif, welcher bereitwilligst franco zugesendet wird.

, >> " ' " ' " ' glüneiiSlrcifcn scn bernen Streifen

71 ^ fl. ^ lr. ss tt^ flT^t^ fl. , kr.
F i l r U Personen, bestehend au« 18 Spcisetcllern, 8'/, Zol l , 6 Suppentellern. «'/, Zoll,

6 Desserttellern, 7 Zoll. 1 Suppcntopf, 2 ovalen Schusseln, 8 runden, stachen Schilsscln,
1 Saladicr, l Viereck Eompot, 1 Sllucil>re sammt 1 Untcrsatz, 1 Salzfaß, zusammen ! ^

^ 40 Slilct 8 37 IU 13 l i — 12 —
Für »2 Personen, zusammen 81 Slilct 2<» 14 Al 20 24 , — . 2<:
F ü r 2 l̂ »persoilen, zusammen 162 Stilcl 10 2« 42 40 48 I - 52 —

Gla t te F o r m m i t moderne... 2 . .ppe. . topf d iv . Dessins

K u r 0 Personen . . . . fl. 12, 13, 14. 15 ss^ll;, I8, 20. 24, 30 > ft. 35, 40 bis 50
, , »2 „ si. 24, 2^ ^ g2 si. 3?, 3U. 40, 48, 60 fl. 65, 70 ,. 150
" 24 „ fl. 4«, 5>2. <i0. <;̂  fl. <;4. 72. 80. W. 120 fl 130.170 ,. 300

Xaffso- olwl- Il,60'36l-VlL0 für 0 Personen nut verschiedenen Dessins, !) Stück zn fl. 3'/.., 4, 5), 0, 8, 10, 12, 15, 20-
" ,, ., 12 „ 15 ,. .. fl. l i. 8, 10, ,4, 10, 20, 24, 30, 40-

Bestes
. ?lustrnql' <il'gn! Aii^liln' mid ^lnchimliilil' werde» mil ln-smidcrrl- Sniafal» nusinefilbrl l2439—4)

(2645—2) Nr. 5142.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassrusch^ftsgläu-
bigcr des verstorbenen Johann Knes von

Hrastovca.

Von dem l. l . Bezii kSgerichtc Nassen-
fuß werden Diejenissen, welche als Gläu-
biger an die Verlassenschaft des am 9ten
November 1870 mit Testament verstor-
bentn Johann KneS von Hrastovca eine
Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung und
Darlhuung ihrer Atisprüche den

1 I . J ä n n e r 1 8 7 2

zu erscheinen ober bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zn überreichen, widrigen« den-
selben an die Verlassei'schaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten Forder«
ui'gln erschöpft würde, lein wcilcrer An-
spruch zustünde, als insofernc ihnen ein
Pfandicchl gebührt.

Auch wollen an diesem Tage alle
Schuldner behufs Liquidirung der Ver-
laßforderun^en sich melden.

K. l . Bezirksgericht Nasscnfuß, am
10. November 1871.

E. k. priv. Kronprinz Rudolf-Bahn.

Z Aunömacßung. >
^ Die gefertigte Direction beehrt sich zur allgemeinen Kenntniß zn bringen, daß auf der Linie Laibach- !
^ Tarvis die seit 1. Mai d. I . bestehende Fahrordnnng ill den Winterlnonaten keine Aenderung erleidet und wie ^
H bisher an Sonn^ nnd Feiertagen Tollr- nnd Îtetourkarten zn ermäßigtem Preise ausgegeben werden. !

W Zng 3ir. 15).̂  Abfahrt von Lailmch Vl llhr 40 Minnten Früh.
W Ankuuft iu Tarvis Xl „ 30 „ Vorm.

W Zug Nr. 15)1 Abfahrt von Laibach 2 „ 35 „ Nachin.
W Anknnft in Tarvis ^ „ 20 „ Abends.
M . Zug Nr. 15>2 Abfahrt von Tarvis V „ . „ Früh.
^H Ankunft in Laibach X „ 3d „ Borm.
D Zug 9tr. 154 Abfahrt von Tarliis 5> „ 40 „ ^iachin.
W Ankunft in Laibach 10 „ 30 „ Abends.

R Anschlüsse: Zug 3ir. 153: Omnibllsvcrbindullg nach ^illach. j
H Zug Nr. 151: Postvcrbilldung nach Görz nnd Udiuc.
^ Zug Nr. 152: Eilzug nach Wien, Postzüge nach Wien und Trieft.
^ Zug Nr. 154: Postzüge nach Wien und Trieft.
Ä M a v t t z u f t Nr. 15>8 Abfahrt von RadmanttSdorf-Lees V Uhr Früh. !
U Antuuft in Laibach Vll Uhr 23 Min. Früh. j

^ l Dieser Zug verkehrt mit ermäßigtem Fahrpreise wöchentlich zweimal an den Laibacher Wochcnmarkts- !
W tagen uud an jedeln ersten Laibacher Iahrmarktstagc. (ii78l- 2) j

W Wien, im November 1871. D i e D i v e e t i 0 N l

(2510—1) Nr. 3388.

Erillltenmg
UN Mathias S c e l l ach er von Scnüc

im Beznte Tschcrncmdl.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Kram-

bürg wird dem unbekannt wo befindlichen
Mathias Sccbachcr von Scmiö hiermit
trilmett:

Es habe Dr. Valentin Preuz von
^rainburg wider denselben die Klage auf
Mahlung des Kausschillln^ö der bei der
^citation am 14. September 1808 er.
'tal'dcncu Purzcllcn pr. N ; f l. 70 lr. c. 8. o.
^w 1^68. 31. Juli 1871, Z, 3388, hier-
amts ciugcdl'acht, worüber znr summa
^lchcn Bcrhundlnng die Tagsn^ung auf den

2 « . J ä n n e r 1 8 7 2 ,
>llil) 9 Uhr, hicramtS mit dem Anhange
°lU § 18 der allerhöchsten Entschlicßuog
^ " ' l8 . October 1845 angeordnet ,„,d
bem ^cllagten wegen seines nnuctanntcu
Aufenthaltes Herr Andreas Augnstin uon
î lanz als 0nrawr aä ^etum uns seine
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird dcrsclbe zu dem Ende
verständlact, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich eine,,
anderen Sachwalter zu bestelle:« und an.
her naml'ast zu machen h^be, widrigcns
diese Rechtssache mit dcm aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
51 . ^ l M 1871.

(2535—1) ^ir. 18<)8.

Enlmcnmss
an Lorenz G r o ß , Ierni S a p l o l n i l

und dcrcu Erben.
Vom k. l. ÄczirlSacrlchle )icumarkll

wird hicmit dcn nüdelanut wo befindlichen
Tabl'largläuliigcru Vorcnz Groß »,„d
^crui Saplolmt, s° wie dcrcu allfälligcn
Erben criuncit:

Eö habe wider sie Peter Polotschuig,
durch Hcrrn Dr. Sajovic, bei dicscm
Gerichte «nd ^raog. 22. October 187I,
H l8!)8, dic Klage auf Anerkennung
der Verjährung und Gestaltung der Vö
jchung der auf der vom Klager am 28tcn

September I8si5 im Ezeculion^wege er-
standenen, im Grui'dbuchc der Herrschaft
Kieselstein «nd Urb.'Nr. 4 vortommcndcn,
zu Kicuz gelegeoen Simon Vlciwcib'schen
Realität l^stmdcu Sapposlcn, alS:
ll) des SchuldbrilfcS vom 3. Juni 1790

pr. 127 fl. 30 kr. ^. W. für i'orcnz
Groh und

d) êS SchuldblicfcS vom 22. Jänner
17W pr. 55 fl. ^. W. für Ierni
Zaplotnil,

angebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsahung anf dcn

2 6. J ä n n e r 1 8 7 2 ,
Vormittags l) Uhr, mit dem Anhange des
tj 18 dcS summarischen VcifahrcnS hier«
ucrichlS angeordnet und dcu Gcll>,glcn
wcgcn ihres unbekannten Aufenthaltes auf
ihre Gefahr nnd Kosten Herr Anton
Schclcsuilcr, Gcmcindcvolstand in Neu«
lnar l l l , als (^irlltor ud : ^wm bestellt
wurde.

Dieselben werden dessen zu dem Ende
erinnert, daß sie allenfalls zur rechten
Heil selbst zu erscheinen, oder dem auf«

glileUlen Kurator ,yrc Mechlsbchelfe auS>
zufolgcn oder aber auch sich selbst einen
andern Vertreter zu bestellen und diesem
Gerichte namhaft zu machen haben, widri-
gcus sic die auS ihrer Berabsallmuug
cnlslchcndcl! Folge,, sich selbst beizumesse»
habcn werde«».

K. l. Bezirksgericht Neumarlll, am
22. October I871.

(2785 -2 ) Nr> 5493^

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. k. BczirtSgerichte Senosetsch

wird mit Bezug auf das Edict vom 2ttten
Angust 187l, Z 3004, kundgemacht, daß
bei rcsultatloscr zweiten Feilbictung der
dcm Stefan Mahnic von S l . Michel ge«
hörigen, im Grundbuchc der Herrschaft
Adelsberg suk Urb.-Nr. W4 vorlommds,,
Realität zur drillen auf den

19. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
anberaumten Feilbictung geschritten wird.

K. l . Bezirksgericht Senosclsch, am
18. November 1871.
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Josef Freiherrn von Eötvös
111. Ausgabe.

„He disliked revolutions and for
the same reason, for wich he dis-
liked revolutions, he disliked counter-
revolutions." M a c a u I a y.

P r e i s brösch. 84 kr.
Soeben erschien und ist durch Igril . v .

Kleinmayer 3c ITecl. Barn-
b e r g ' s Buchhandlung in L a l t > a , o l i zu
beziehen. (280<i)

M.A.Boissonneau,
Rue Vienne Xr. 17 in Paris,

beehrt sich, einem wolMblichcn Publicuin die
ergebene Nuzciae zu machen. daß cr sich den
1t>. und Ui. December d. I in 3U i e » ,
Hotel „Vesterreichischer Hof , " befinde»
wird.

Das von ihm symmetrisch verfertigte breve-
tirte Auge läßt sich auf da« verlorene Organ
leicht anlegen, verhindert durch seine besondere
Form des inneren doppelten Ausschnitts »rde
U's.che der Entzündung und sonstige,, schädlichen
Einfluß, — es stellt die naturlichen Funclloncn
de« ThriwencanalS her, seine Bewegungen smo
edm so ausdrucksvoll — uubersüllt durch scmc Rein-
lickleil und Vollkommenheit einen wohllhllrndcn
Eindruck. Diese Arbeit dcS tilnstlichcn Angcs stützt
sich auf langjährige delannle Praxis niid ist nicht
mit dem im gewöhnlichen Handel vorioinmell»
den Lr^eugnin zu verwechseln, welches durch seine
fehlerhafte unvollkommene Construction eine fort-
wilhrende Ursache von llnreinlichleit ist, die Augen-
lider nnd Wimpern verunstaltet oder zerstört
und der ganzen Physiognomie ein starres, ab-
stoßendes Aussehen gldt. (2802—2)

Die

Lairitzschcn

Waldwoll-
• Waaren
*.•? und

^ Präparate,
ge^en Gicht und Rheu-

^ " mati8mU8 seit Jahren
!*!" bekannt und tausendfach

bewährt, auch als ausge-
zeichneter Schutz gegen
Erkältung bestens zu
empfehlen, sind für Kraln

jMMhfc nur allein echt /.u haben
MKt bei M. Bernbacher in
W Laibach. (2362-4)

Rheumatismus-
Aether.

Als Einreibung gegen jede Art
rheumatischen Leideiis zu haben in der
Apotheke „zur IVIarialiils*' des
E. llirscliitz in Laibach.

Ein Flacon sammt Gebrauchsan-
weisung 40 kr. ö. W. (2716—4)

Zwetschken,
ohne Rauch,

mehrere Centlier in größeren und kleineren
Partien zu verlaufen. Näheres im Spar<
kaffegebäude, ersten Stock, Wohnung
Nr. V I I I . (^^1)^

(2730—3) Nr. 6333.

Erinnerung
an Herrn F r i e d r i c h R a v e l l i .

Von dem k. t. Bezirksgerichte Ndels-
berg wird Hcrr Friedrich Ravclli hiermit
erinnert:

Es habe Anton Fatur von Sagurje
wider denselben die Klage auf Zahlung
einer Nestforderulig per 150 fl. 48 kr.
c. 8. 0. 8«d i)rH63. 10. November 1871,
Z. 6333, Iiicl^mts eingebracht, worüber
y>r summarischen Verhandlung die Tag«
satzung auf den

19. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
der a. H. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet und dem Geklagten wegen
seines unbekannten Aufenthaltes Herr Dr.
Eduard Deu von Adelsberg als (!urüt,0r
kä acwm auf seme Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dcsscn wild derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhrr
namhaft zu machen Habs, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgefüllten Curator
verhandelt werden wirb.

K. t, Bezirksgericht Adelsberg, am
14. November 1871.

I Mode-, Tuch-
Z & Manufactur - Handlung;

E V.F.GERBER !
-..zum Kaiser Fertiinaiid;; •
• i 168 nächst der Hradeczkybrücke 108: •
• 1 Damen- und Plerren-Cravaten. H

Basclüiks nouester Fa^on von fi. 2.20 aufwärts.
• I Loinen- und Woll-Batisttücher. •

Frou-FroutQcher in verschiedenen Farben.
• Wollkleider-Stosse in grosser AuSwalil ä 25, 30, 35, 40 kr. •

bis 1.80 kr.
Fransenkleider. *

m Färbige Watmoll t\ 130, 140, 150 kr., % breit decatirt. -
Damenfcücher.

• I Schwarzo und farbige Poil de soio, glatt und sa9onnirt. ^
Herren- und Damen-Plaids,

• i Herren - Rock-, Hosen- und Gilet-Stoflb. •
Eingowobte und China-Shavvls.

• Creasleinen, Shirting und Chiffons. (2807—1) •

ftliistci* auf A «rlaiiKCn prompt.

(2779-3) ' Nr. 5333.

Curatorsbestellnng.
Vom l. t. Bezirlsaerichte Laas wird

den unbekannt wo befindlichen Tabular-
gläubiger« Johann, Maria, Gertraud,
Helena und Matthäus Beiaj, Ehcleutcn

, Primus un? Maria Beillj von Mclava
erinnert, es seien die ans sie lalltcndc»
NealfeilbietUl^Srillirilen ihreln <!>i>utnl
»a :u-,wm Herrn t. l. Notar Bezeljal z«
Adclöberg zugestellt wordrn.

K. l. Bezirksgericht Laas, am l?len
November 1871.

| Erste ausserordentliche

\ G e n e r a l v e r s a m m l u n g 1
i to taisete Instustrie-Gesellsclialt S
: a in 1O. Dccbr. 1S91
i Abends 5 Uhr im Directions-Bureau der Gesellschaft. W
l ' %
\ Gegenstände der Verhandlung: ®
l a) Bericht des Verwaltungsrathes über die Durchführung des Beschlusses der ( ieneralver- fjj!
? Sammlung vom 5. September 18G9, betreffend den Ankauf von Immobilien; • ̂
l b) Beschlussfassung über die im § 4, Alinea 2, der Gesellschaftsstatuten vorgesehene Actien- $$
l Emiss ion; ®
% c) Antrag auf Erhöhung der Mitgliederanzahl des Verwal tungsrathes; ^
f d) eventuelle Aenderung des § 2 3 der Statuten. <f$
5 Die Herren Actionäre, welche ihr Stimmrecht auszuüben beabsichtigen, werden im Sinne $j
| des § 10 der Statuteu ersucht, ihre Actien b i s 10 . D e c e i l l l i e i ' bei der Gesellschaftskasse zu de- 0 |
5 poniren und die Legit imationskarten daselbst zu beheben. Jgv

| (2799-2) Der Obmann des Verwaltungsrathes. | |

Drnck und Verlag vyn I^noz v. Hl^inmalsr » F«d«t Va«»b«rg in Laibach.


